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Abstrakt
Es ist erwiesen, dass in der Ukraine heute die Methodik zur Verbesserung der sozialen 

Interaktionsfähigkeiten im Prozess des Sportunterrichts in allgemeinbildenden Bildungsein-
richtungen unzureichend entwickelt ist. In diesem Artikel wird die Bedeutung der Begriffe 
„soziale Interaktion“ und „Fähigkeiten zur sozialen Interaktion“ untersucht. Es werden Arten 
sozialer Interaktionsfähigkeiten beschrieben, ihre Merkmale angegeben und Möglichkeiten zur 
Verbesserung dieser Fähigkeiten erörtert. Es wird deutlich, wie diese Fähigkeiten jungen Men-
schen bei der Lösung verschiedener Probleme in der Schule und im Alltag helfen können und 
dass Körperkultur heutzutage für die Gesellschaft von großer Bedeutung ist, deren soziale Rolle 
einen wichtigen Wert darstellt. Wie Sport die sozialen Beziehungen im Klassenzimmer, in der 
Schule und im Alltag verbessern kann. Dass negative soziale Beziehungen wie Feindschaft, 
Verrat und Misstrauen unter der Jugend abgebaut werden sollen, stattdessen sollen Harmonie, 
Vertrauen und Freundschaft entstehen. Konzentrieren wir uns auf die Tatsache, dass Körperkul-
tur ein komplexes soziales Phänomen ist, das sich nicht auf die Lösung von Aufgaben der 
körperlichen Entwicklung beschränkt, sondern auch andere soziale Funktionen zur Schulung 
der erforderlichen Fähigkeiten erfüllt (Goncharova, 2022). Lassen Sie uns moderne Probleme 
der Entwicklung der sozialen Interaktion im Prozess des Sportunterrichts in der Ukraine iden-
tifizieren. Wir werden betonen, wie wichtig es ist, das soziale Umfeld in jeder Klasse und 
für jeden Schüler individuell zu analysieren, um bessere pädagogische Ergebnisse zu erzielen, 
junge Menschen schon in jungen Jahren in einen gesunden Lebensstil einzubeziehen und das 
Interesse der Schüler zu steigern. Daher besteht eine der Hauptaufgaben moderner ukrainischer 
Bildungseinrichtungen darin, die Schüler auf ein erfolgreiches Leben vorzubereiten, sodass 
ihr Mechanismus zur Anpassung an Lebensveränderungen durch die Beherrschung der Grund-
fähigkeiten der sozialen Interaktion vorbereitet wird.
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1. Einführung

Die vorrangige Richtung der Modernisierung der modernen Bildung ist die harmonische 
Entwicklung der Persönlichkeit. Gleichzeitig ist der Sportunterricht ein integraler Bestandteil 
der Allgemeinbildung und eine Unterrichtsstunde in Körperkultur ist eines der besten Mittel zur 
Verbesserung der sozialen Interaktionsfähigkeiten.

Unter Berücksichtigung der europäischen Erfahrungen der Modernisierung des Bil-
dungswesens, wo die harmonische Entwicklung der Persönlichkeit eine vorrangige Richtung 
der Staatspolitik ist und der Sportunterricht ein integraler Bestandteil der Allgemeinbildung ist, 
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wo eine Unterrichtsstunde im Sportunterricht eines der besten Mittel dafür ist Um die Fähigkei-
ten zur sozialen Interaktion zu verbessern, müssen wir die besten europäischen Bildungserfolge 
nutzen und das Sportprogramm an ukrainischen Schulen verbessern, um eine bessere Bildung 
sozial orientierter Jugendlicher zu erreichen. Eine Sportstunde ist eines der besten Mittel für 
eine harmonische und umfassende Persönlichkeitsentwicklung, verbessert die Sozialisierung 
junger Menschen, verbessert die körperlichen und psychischen Qualitäten und verbessert die 
Kommunikationsfähigkeit in der Gesellschaft. Aus diesem Grund sollte die Entwicklung der 
Körperkultur und des Sports in unserem Land in der Staatspolitik an erster Stelle stehen, denn 
Sport stellt nicht nur Möglichkeiten zur körperlichen und sportlichen Verbesserung dar, son-
dern trägt auch zur moralischen, ästhetischen, intellektuellen und arbeitsbezogenen Bildung 
bei soziale Fähigkeiten entwickeln. Die erfolgreiche Beherrschung sozialer Interaktionsfähig-
keiten steht in direktem Zusammenhang mit dem akademischen Erfolg der Studierenden, die 
sich besser an alle Arten von Lebensherausforderungen anpassen und erfolgreich neues Wissen 
erlernen können. Durch die Entwicklung sozialer Interaktionsfähigkeiten lernen die Schüler 
Freundschaften, Selbstbeherrschung und Selbstmotivation (Pukallus, 2019).

Der Sportunterricht erfüllt jedoch nicht immer die Aufgabe einer harmonischen und 
umfassenden Entwicklung der Schüler und der Ausbildung konstruktiver sozialer Kompe-
tenzen. Dies ist auf die unzureichende theoretische Begründung der Struktur und Mittel des 
Bildungsprozesses sowie auf das mangelnde Verständnis praktizierender Lehrer für den ziel-
gerichteten Prozess der Ausbildung sozialer Interaktionsfähigkeiten im Sportunterricht zurück-
zuführen (Mazin, 2022).

2. Grundlegende Begriffe und Definitionen

Der Zweck. Die Klärung der Begriffe „soziale Interaktion“ und „soziale Interaktions-
fähigkeiten“ rückte in den Mittelpunkt unserer Forschung. Bei der Umsetzung dieses Ziels 
werden die organisatorischen und pädagogischen Voraussetzungen für die Ausbildung sozialer 
Interaktionsfähigkeiten im Prozess des Sportunterrichts in allgemeinbildenden Bildungsein-
richtungen, deren Merkmale und Verbesserungsmethoden ermittelt.

Ziele der Studie:
1. Analyse und Systematisierung der Daten literarischer Quellen zu den Besonderheiten 

der Ausbildung sozialer Interaktionsfähigkeiten im Prozess des Sportunterrichts in Einrichtun-
gen der allgemeinbildenden Sekundarstufe.

2. Ermittlung der Voraussetzungen und Faktoren zur Verbesserung der sozialen Interak-
tionsfähigkeiten.

3. Identifizieren Sie pädagogische Probleme sozialer Interaktionsfähigkeiten.
Studienobjekt. Soziale Interaktion im Prozess des Sportunterrichts in Einrichtungen der 

allgemeinbildenden Sekundarstufe.
Gegenstand der Studie. Hintergrund und Faktoren Bildung sozialer Interaktionsfähig-

keiten im Prozess des Sportunterrichts in Einrichtungen der allgemeinbildenden Sekundarstufe.
Forschungsmethode war die Analyse wissenschaftlicher Quellen, wodurch die folgen-

den Thesen begründet wurden.
Im Alltag muss jeder Mensch in der einen oder anderen spezifischen Situation mit ande-

ren Menschen in Kontakt kommen und so handeln, dass sie bei ihnen eine entsprechende Reak-
tion hervorrufen. Solche Kontakte werden mit dem Begriff „Interaktion“ bezeichnet, womit 
der Prozess gemeint ist, bei dem eine Person durch ihre Handlungen die Aktivität einer anderen 
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Person oder Gruppe anregt. Soziale Interaktion ist ein Prozess des Austauschs sozialer Hand-
lungen zwischen zwei oder mehr sozialen Subjekten, ein Prozess der direkten oder indirekten 
Beeinflussung dieser Subjekte aufeinander (Robles, 2012).

Unter den Fähigkeiten der sozialen Interaktion werden auch sozial-kommunikative 
Fähigkeiten verstanden („Soft Skills“, manchmal auch „flexible“ aus dem Englischen soft). 
Fähigkeiten bezeichnet eine Reihe nichtspezialisierter, überprofessioneller Fähigkeiten, die für 
die produktive Ausübung beruflicher Funktionen durch eine Person am Arbeitsplatz verantwort-
lich sind. Im Gegensatz zu funktionalen und technischen Fähigkeiten (eng. Hart Skills), soziale 
und kommunikative Fähigkeiten stehen nicht in direktem Zusammenhang mit den beruflichen 
Fähigkeiten einer Person – der Fähigkeit, mit bestimmten Programmen zu arbeiten, Kenntnisse 
über Mechanismen, Berufserfahrung. Jetzt gewinnen solche Fähigkeiten besondere Bedeutung, 
da sie zu einer erfolgreichen Arbeit und Karriereentwicklung beitragen (Robles, 2012).

Soziale Interaktionsfähigkeiten prägen zwischenmenschliche Beziehungen in der Gesell-
schaft und im Team. Zu diesen Fähigkeiten können Kommunikationsfähigkeiten, Sprachkennt-
nisse, persönliche Gewohnheiten, kognitives oder emotionales Einfühlungsvermögen, Zeitma-
nagement, Teamarbeit und Führungsqualitäten gehören.

Soziale Interaktionsfähigkeiten müssen intensiv ergänzt werden Eine Studie der Harvard 
University ergab jedoch, dass 80 % der beruflichen Erfolge von sozialen und kommunikativen 
Fähigkeiten bestimmt werden und nur 20 % von beruflichen, funktionalen und technischen 
Fähigkeiten.

Im Jahr 2012 veröffentlichte die Eastern Kentucky University eine Liste der „zehn wich-
tigsten sozialen und kommunikativen Fähigkeiten“, darunter:

– Kommunikation;
– Höflichkeit;
– Flexibilität des Geistes;
– Ehrlichkeit;
– unpersönliche Kommunikationsfähigkeiten;
– positive Stimmung;
– Professionalität;
– Verantwortung;
– Teamfähigkeit;
– Kenntnisse der Berufsethik (Robles, 2012).
Dabei werden unter den Fähigkeiten der sozialen Interaktion drei Richtungen unter-

schieden:
– Zusammenarbeit;
– Rivalität;
– Konflikt.
Der Prozess des Sportunterrichts dient als geeignetes Umfeld für die Ausbildung sozialer 

Interaktionsfähigkeiten. Die Zusammenarbeit ist in diesem Prozess von größter Bedeutung Mit 
Hilfe der Zusammenarbeit werden gegenseitige Beziehungen im Team, in der Klasse, mit der 
Lehrkraft aufgebaut. Mithilfe der Zusammenarbeit bereichern Studierende ihre Erfahrungen 
mit sozialen Beziehungen (Mazin, 2022).

Rivalität als eine der Formen sozialer Interaktion, bei der eine Person mit einer anderen 
Person um wertvolle oder materielle Güter kämpft. Im Sportunterricht äußert sich Rivalität in 
der indirekten Beeinflussung des Gegners, wobei die eigenen Fähigkeiten unter Beweis gestellt 
werden. Allerdings sollte bei Kontaktsportarten die direkte Einwirkung auf den Gegner hervor-
gehoben werden, um das Ziel zu erreichen.
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Der Erfolg der Lehrertätigkeit lässt sich anhand der Indikatoren der Wirksamkeit der 
sozialen Interaktion im Prozess des Sportunterrichts ermitteln. Diese Indikatoren weisen den 
Lehrer an, aktuelle und langfristige positive Ergebnisse zu erzielen (Pukallus, 2019).

Damit der Prozess der Bildung sozialer Interaktionsfähigkeiten jedoch zielgerichtet und 
beherrschbar ist, muss der Lehrer das Problem identifizieren, die Gründe analysieren, Wege zu 
seiner Lösung finden, diese oder jene pädagogische Maßnahme ergreifen und die Ergebnisse 
bewerten.

Auf den Bildern Nr. 1 ist es möglich, sich mit den wichtigsten Formen der sozialen 
Interaktion vertraut zu machen, die im Prozess des Sportunterrichts in Einrichtungen der allge-
meinbildenden Sekundarstufe auftreten.

Fähigkeiten zur 
sozialen 

Interaktion

Gegenseitige 
Motivation

Soziale 
Verbindungen und 

Interaktion

Kommunikation 

Persönliche 
Kommunikations

fähigkeiten In einer Gruppe 
arbeiten

Friedliche Lösung 
von Konflikten 

Grundlegende 
Kommunikation

sfähigkeiten

Empathie 

Bild 1. Arten der sozialen Interaktion im Prozess des Sportunterrichts

Pädagogische Beobachtung ist notwendig, um Arten der sozialen Interaktion in der 
Arbeit des Lehrers zu identifizieren, die verbessert werden müssen. Das Wichtigste bei der 
Entwicklung sozialer Kompetenzen besteht darin, den Schülern zu vermitteln, dass es nur dann 
möglich ist, ein würdiger Mensch zu werden, wenn man selbst anderen dabei hilft, ein Mensch 
zu werden.

Tabelle 1 zeigt mögliche Bereiche der Verbesserung der Grundkompetenzen der sozialen 
Interaktion im Prozess des Sportunterrichts.

Tabelle 1
Hinweise zur Verbesserung der grundlegenden Fähigkeiten der sozialen Interaktion  

im Prozess des Sportunterrichts
Die Fähigkeit der sozialen 

Interaktion Bereiche der Verbesserung

Grundlegende Kommunikations-
fähigkeiten

Entwicklung der Fähigkeit zu teilen, ein Team zu bilden, 
mit Namen anzusprechen, Blickkontakt herzustellen und 
aufrechtzuerhalten, zugewiesene Rollen auszuführen, zu 
verhandeln und zu überzeugen

Persönliche Kommunikations-
fähigkeiten

Ausbildung der Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen, Verant-
wortung zu übernehmen, Probleme zu lösen, Verhandlungen 
zu führen
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Friedliche Lösung von Konflikten
Lernen, Kompromisse und Verständnis zu finden, den 
eigenen Standpunkt zu bilden und zu verteidigen, andere 
Standpunkte zu respektieren, Verständnis

In einer Gruppe arbeiten
Vermittlung von gegenseitiger Hilfe, gegenseitiger Unter-
stützung, gegenseitigem Verständnis, Teaminspiration, kon-
struktiver Analyse von Situationen statt Kritik, Beteiligung 
an kollektiven Entscheidungen

Kommunikation
Höflichkeit, Aufmerksamkeit gegenüber dem Gesprächspart-
ner, Einhaltung der Linie und korrekter Umgang mit der 
Meinung anderer lehren

Soziale Verbindungen und Inter-
aktion

Bildung der Fähigkeit, zwischenmenschliche Beziehungen 
und Teambeziehungen zu verbessern, Emotionen zu kontrol-
lieren und eine effektive Interaktion im Team aufzubauen

Gegenseitige Motivation Sich gegenseitig bei Fehlern unterstützen lernen, gemeins-
ame Aktivitäten fördern, Interesse am Sport wecken

Empathie Empathie für andere Menschen entwickeln und lernen, die 
Gefühle und Ideen anderer aufrichtig zu verstehen

3. Bildung sozialer Interaktionsfähigkeiten

Bei der Analyse der Daten in Tabelle Nr. 1 lässt sich der Schluss ziehen, dass es zur Ver-
besserung der Fähigkeiten zur sozialen Interaktion notwendig ist, den Prozess des Sportunter-
richts zu modernisieren, um das Interesse der Schüler am Lernen zu maximieren. Zunächst ist 
es notwendig, die europäische Erfahrung zu übernehmen, bei der die Schüler die Möglichkeit 
haben, die Sportart zu wählen, die sie ausüben möchten und die ihren Interessen entspricht. 
Durch das gesteigerte Interesse am Unterricht verbessern sich auch die Beziehungen im Klas-
senzimmer, nämlich:

– Arbeitskapazität;
– körperliche Verfassung;
– psychologischer Zustand;
– Grad der Beherrschung neuer motorischer Fähigkeiten und Fertigkeiten;
– Sozialisierung von Bildungssuchenden; 
– Umfang der motorischen Aktivität.
Es ist zu beachten, dass Menschen in der Schulphase am effektivsten soziale Interakti-

onsfähigkeiten entwickeln, die sie in ihrem Leben nutzen werden.
Nach Ansicht vieler Wissenschaftler trägt soziale Interaktion zur Verbesserung der Lern-

fähigkeiten bei (Zavalniuk, 2021). Im Bild 2 sind die Vorteile einer Verbesserung der sozialen 
Interaktionsfähigkeiten im Sportunterricht zu erkennen.

Wenn man die Vorteile analysiert, die die Fähigkeiten zur sozialen Interaktion entwi-
ckeln, kann man schlussfolgern, dass die Lernenden dadurch zu einem großen Teil lernen. Sozi-
ale Interaktion fördert die psychische Gesundheit, was die Stimmung und die Beziehungen 
zu anderen verbessert. körperliche Gesundheit, Probleme, die aufgrund psychischer Probleme 
auftreten, und wenn eine Person über eine starke psychische Gesundheit verfügt, verbessert 
dies wiederum ihre körperliche Gesundheit. Soziale Interaktion hilft den Schülern, freund-
schaftliche Beziehungen zu pflegen, ihr Selbstvertrauen zu stärken und sich selbst und anderen 

Tabelle 1 (Fortsetzung)
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gegenüber Respekt zu zeigen. Für die Schüler ist es sehr wichtig, wenn sie das Gefühl haben, 
dass ihr Standpunkt gehört wird, und wenn sie ein Problem haben, wird ihnen immer ein Leh-
rer zur Seite stehen. Soziale Interaktion bereitet die Schüler auf korrekte soziale Beziehungen 
außerhalb des Unterrichts, der Klasse oder der Schule vor. Unter der strengen Aufsicht des 
Lehrers entwickeln sich im Prozess des Sportunterrichts bei den Schülern soziale Beziehungen, 
und wenn sie bereits über ausreichend ausgeprägte soziale Fähigkeiten verfügen, wird es ihnen 
viel leichter fallen, sich an das soziale Umfeld außerhalb der Grenzen anzupassen Bildungsein-
richtungen in dieser sich verändernden Welt.

4. Probleme der Entwicklung sozialer Interaktionsfähigkeiten

Bei der Analyse der wissenschaftlichen und pädagogischen Literatur kann man zu dem 
Schluss kommen, dass derzeit in ukrainischen allgemeinbildenden Schulen im Sportunterricht 
der gezielten Entwicklung sozialer Interaktionsfähigkeiten der Schüler kaum Aufmerksamkeit 
geschenkt wird. Studierende im Bildungswesen erwerben zwar ein erhebliches Maß an sozialen 
Kompetenzen, diese werden jedoch kaum genutzt und in der Interaktion mit anderen Menschen 
nicht entwickelt, wodurch gewisse Schwierigkeiten in sozialen Beziehungen entstehen. All dies 
sollte den Prozess des Sportunterrichts nicht nur auf körperliches Training und körperliche 
Verbesserung konzentrieren, sondern auch auf die Entwicklung sozialer Interaktionsfähigkeiten 
(Mazin, 2022). Wenn soziale Interaktion Teil der dynamischen Bewegung im Klassenzimmer 
wird, werden Klassenzimmer zu Orten aktiven Handelns. Wenn der Lehrer gemeinsam mit 
den Lernenden kommuniziert und gemeinsam nach Methoden und Wegen zur Problemlösung 
sucht, einschließlich kreativer Möglichkeiten, verbessert dies die Lernaktivitäten und die sozi-
ale Interaktion im Klassenzimmer erheblich.

Gleichzeitig sind in den letzten Jahren viele Probleme im Prozess des Sportunterrichts 
in Bildungseinrichtungen aufgetreten, von denen das Hauptproblem der Rückgang der sozia-
len Interaktion der Schüler aufgrund des Übergangs zu einer Fernunterrichtsform ist, die dazu 

Vorteile 
sozialer 

Interaktion 

Verbessert das 
körperliche und 

psychische 
Wohlbefinden 

Motiviert zum 
Lernen und 
Trainieren

Verbessert das 
Selbstvertrauen und 

die eigenen 
Fähigkeiten 

Verbessert das 
Vertrauen in 

andere 

Verbessert die 
Beziehungen zu 

Klassenkameraden, 
Lehrern und Eltern

Reduziert 
Stress

Verbessert die 
Langlebigkeit 

 Bild 2. Ergebnisse einer erfolgreichen Entwicklung sozialer Beziehungen
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führt zu einem Rückgang des Erfolgs, einer Verschlechterung der körperlichen und geistigen 
Entwicklung, einer Verschlechterung des Gesundheitszustands, einer verminderten Motivation 
zum Lernen und einer Verschlechterung ihrer Sozialisation in der Gesellschaft.

Außerdem ist in den letzten Jahren in weiterführenden Bildungseinrichtungen die Ten-
denz zu beobachten, dass der Prozess des Sportunterrichts nicht mit den Interessen der Schüler 
übereinstimmt, was wiederum zu einem Mangel an sozialen Bindungen führt.

Wissenschaftler stellen fest, dass Studierende, die im Fernstudium studieren, überhaupt 
nicht das notwendige Maß an sozialem Wissen erwerben und die dennoch erworbenen sozialen 
Fähigkeiten überhaupt nicht genutzt und in der Interaktion mit anderen Menschen nicht entwi-
ckelt werden (Romanchuk, 2015).

Sawalnjuk hat festgestellt, dass ein gesunder Lebensstil sind und damit verbundene For-
men sportlicher Aktivitäten ein integrierender Faktor, der die Bildung einer gesunden Gesell-
schaft gewährleisten kann. Das diesbezügliche Potenzial von Körperkultur und Sport wird deut-
lich in der Lösung der folgenden Aufgabe sichtbar: die öffentliche Meinung auf die kulturellen 
Werte von Körperkultur und Sport umzuorientieren und so zur Überwindung der negativen 
Einstellung verschiedener Kategorien beizutragen der Bevölkerung in Zeiten der Dominanz 
der Informationstechnologie zu körperlicher Bewegung, körperlicher Anstrengung sowie kör-
perlicher und sportlicher motorischer Aktivität. Sport bleibt beliebt Mittelschule junge Leute, 
aber nicht in Mengen, die das kompensieren könnten riskiert das bringt Bestätigung mit sich 
informativ Kulturen (Sawalnjuk, 2021).

Ibragimov beschrieb den klar erkennbaren Trend: „Wenn wir Sport aus der Sicht der 
Kulturanthropologie und im Hinblick auf die Erhaltung der Gesundheit der Nation und des 
Volkes betrachten, dann stellen Wissenschaftler und Praktiker fest, dass der aktuelle Stand des 
Sportunterrichts und des Sports.“ In der Ukraine herrscht eine kritische Krise. In ihrer Freizeit 
bevorzugen Schulkinder keine körperliche und sportliche motorische Aktivität, sondern Unter-
haltung, das Sitzen vor einem Monitor, das geistige und geistige Energie erschöpft. Da sich 
der Sportunterricht direkt auf die Bildung moralischer und willensstarker Qualitäten auswirkt, 
führt Hypodynamie bei jungen Menschen zu sozialer Passivität und der gebrechliche „com-
puterisierte“ menschliche Körper wird hilflos bei der Überwindung der Hindernisse, die jeden 
jungen Menschen auf seinem Lebensweg unweigerlich erwarten. Auf diese Weise entsteht eine 
apathische, standardisierte und manipulierte Generation“ (Ibragimov, 2014).

Aus den oben Gesagten ergibt sich die Notwendigkeit, der Ausrichtung des Sportun-
terrichtsprozesses nicht nur auf die körperliche Verbesserung, sondern auch auf die Entwick-
lung der sozialen Interaktionsfähigkeiten der Schüler besondere Aufmerksamkeit zu widmen. 
Wenn soziale Interaktion die Aktivitäten im Klassenzimmer anregt, werden die Handlungen 
der Lernenden aktiver. Denn wenn die Kommunikation zwischen Lehrer und Schülern sowie 
die Schüler untereinander Bedingungen für die gemeinsame Suche nach Methoden und Wegen 
zur Lösung von Problemen schafft, regt sie kreative Möglichkeiten an, was insgesamt die 
pädagogischen Aktivitäten und die soziale Interaktion im Klassenzimmer deutlich verbessert 
(Goncharova, 2022).

Zunächst soll der Prozess des Sportunterrichts für die Schüler interessant sein, damit 
ihr Augenmerk auf das Erlernen der richtigen Beherrschung der technischen und taktischen 
Grundlagen der gewählten Sportart gelegt werden. Die Hauptaufgabe der Interaktion des Leh-
rers mit den Studierenden besteht darin, einen hohen Entwicklungsstand der sozialen Beziehun-
gen zwischen den Studierenden zu erreichen.

Um das Interesse der Schüler am Sportunterricht zu wecken, ist es notwendig, diesen 
Prozess interessant zu gestalten und durch die Einbeziehung neuer Sportarten, die bei den 
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Schülern ein hohes Interesse wecken, zu verbessern. Unter den Sportarten, die ihnen angeboten 
werden können, ist es ratsam, Boxen in Betracht zu ziehen, das als wirksames Mittel zur Ver-
besserung der sozialen Interaktionsfähigkeiten und der körperlichen Verbesserung der Schüler 
in der modernen Realität der Ukraine dienen kann.

5. Schlussfolgerungen

In dieser Studie wurden die Bedeutung der Begriffe „Interaktion“, „soziale Interaktion“, 
„soziale Interaktionsfähigkeiten“, Arten und Richtungen der Verbesserung sozialer Fähigkeiten 
untersucht. Es wurde darauf hingewiesen, wie wichtig die Entwicklung sozialer Interaktions-
fähigkeiten ist, um den Erfolg und das emotionale Wohlbefinden der Schüler zu verbessern. 
Es wurde festgestellt, dass im Prozess des Sportunterrichts die wichtigsten dieser Fähigkeiten 
verbessert werden können, wie z. B. grundlegende Kommunikationsfähigkeiten, persönliche 
Kommunikationsfähigkeiten, die Fähigkeit, Konflikte friedlich zu lösen, Teamarbeit, Kommu-
nikation mit anderen, soziale Verbindungen und Interaktion, gegenseitige Motivation, Empa-
thie und viele andere.

Es wurde auch festgestellt, dass in den letzten Jahren viele Probleme im Prozess des 
Sportunterrichts in Bildungseinrichtungen aufgetreten sind, von denen das Hauptproblem 
eine Abnahme der sozialen Interaktion und der sozialen Beziehungen der Schüler ist, was zu 
einer Abnahme der schulischen Leistungen und einer Verschlechterung führt körperliche und 
geistige Entwicklung, Verschlechterung der eigenen Gesundheit, abnehmende Motivation 
zum Lernen und Verschlechterung ihrer Sozialisation in der Gesellschaft. Um das Interesse 
der Schüler am Sportunterricht zu wecken, ist es notwendig, diesen Prozess interessant zu 
gestalten und mit Hilfe neuer Sportarten, die für die Schüler von großem Interesse sein wer-
den, zu verbessern. Unter den Sportarten, die ihnen angeboten werden, müssen die nützlichs-
ten hervorgehoben werden, die ihren Wünschen und Interessen voll und ganz entsprechen. 
Ein Sportlehrer muss eine Sportart wählen, die ein hohes Maß an Aktivität der Schüler im 
Unterricht gewährleistet, den Lernprozess selbst abwechslungsreicher macht, Neuheiten mit 
sich bringt und dadurch ihre sozialen Interaktionsfähigkeiten verbessert. Der richtige Aufbau 
des Unterrichts unter Einsatz neuer Sportarten weckt das Interesse am Unterricht, verbessert 
die soziale Interaktionsfähigkeit, verbessert die Willenskraft und die körperlichen Qualitä-
ten und verbessert die Gesundheit. Wenn Lernende mit einer neuen Sportart beginnen, die 
sie interessiert, wird davon ausgegangen, dass sie diese Sportart auch außerhalb der Schule 
ausüben werden. Wenn andererseits regulärer Unterricht abgehalten wird, an den die Lehr-
amtsstudenten gewöhnt sind, führt dies zu einer geringen Effizienz im Unterricht und dann 
zu einem geringen Interesse am Prozess des Sportunterrichts. Unter Berücksichtigung des 
aktuellen Trends in der Ukraine ist Boxen unserer Meinung nach eine der besten Sportarten, 
die die meisten Interessen der Studenten befriedigt.

Richtig ausgewählte körperliche Aktivitäten und die Berücksichtigung der Interessen 
der Studierenden tragen dazu bei, ihr Kommunikationsbedürfnis zu befriedigen. Sie entwickeln 
nicht nur ihre körperlichen Fähigkeiten, sondern haben auch die Möglichkeit, neue Freunde zu 
finden, die gemeinsame Interessen verbinden. Soziale Interaktionsfähigkeiten, die im Rahmen 
des Sportunterrichts erworben werden können, entwickeln unter anderem die Interaktionsfähig-
keiten zwischen Schülern und Lehrern, tragen zum Aufbau vertrauensvoller Beziehungen bei, 
entwickeln die Fähigkeit, Menschen mit besonderen körperlichen Bedürfnissen zu helfen und 
zu schützen, und lehren die friedliche Lösung von Konflikten, wenn diese auftreten entstehen.
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Obwohl es derzeit schwierig ist, den Prozess des Sportunterrichts in ukrainischen 
Bildungseinrichtungen schnell zu verbessern und die Fähigkeiten zur sozialen Interaktion  
zu  verbessern, müssen angemessene Anpassungen vorgenommen werden, um diesen Prozess 
zu verbessern, was wiederum die Anpassungsfähigkeit unserer Jugend erheblich verbessern 
wird zukünftige Herausforderungen in ihrem Leben.

Wir hoffen, dass die Nutzung des Boxunterrichts in allgemeinbildenden weiterführen-
den Bildungseinrichtungen als Umfeld zur Verbesserung der sozialen Interaktionsfähigkeiten 
wirksam sein wird. Die Überprüfung dieser Annahme ist Gegenstand unserer weiteren wissen-
schaftlichen Forschung.

Perspektiven für weitere Forschung kann darauf abzielen, Informationen über die Merk-
male sozialer Interaktionsfähigkeiten als Zielorientierung des Bildungsprozesses zu finden. Es 
ist auch notwendig, die weltweiten Erfahrungen mit dem Einsatz des Boxens zur Ausbildung 
sozialer Interaktionsfähigkeiten in allgemeinbildenden Bildungseinrichtungen zu analysieren.

Interessenkonflikt. Die Autoren geben an, dass kein Interessenkonflikt besteht.
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